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3. Überprüfen Sie, ob sich Asche hinter der Abdeckplatte befindet und saugen Sie diese sorgfältig aus (siehe Abb. 13c).  
Saugen Sie die Asche so auf, dass kein Aschewirbel im Aschekasten entsteht. Nur wenn in regelmäßigen Abständen (2 - 3 
Monate) die Öffnung hinter der Abdeckplatte ausgesaugt wird, kann für einen einwandfreien Betrieb garantiert werden

Abb. 13c: Aussaugen der Frontplatte

4. Bringen Sie nach der Reinigung die innere Abdeckplatte sowie die Frontplatte wieder an und verschrauben Sie diese 
wieder sorgfältig.

7.2	 Reinigung und Wartung durch qualifizierte Personen

Zur Sicherstellung eines einwandfreien und energieeffizienten Betriebes ist das Gerät spätestens alle 2300 Betriebstunden 
von einem Service-Fachbetrieb warten zu lassen. Nach 2000 Betriebsstunden erscheint auf dem Display das Wort „Ser-
vice”. Setzen Sie sich zur Vereinbarung eines Wartungstermines umgehend mit dem ROWI Service-Center (siehe Kapitel 
7) in Verbindung. Eine verspätete Wartung kann zu immensen Schäden am Gerät führen. Vorsätzliches Überschreiten der 
Wartungsfrist kann unter Umständen zum Erlöschen von Gewährleistungsansprüchen führen.

Bitte beachten Sie, dass Reinigungs- und Wartungsarbeiten nicht Bestandteil des Gewährleistungsumfanges 
sind.

7.3	 Fehlersuche und Reparatur

Kosten, die aufgrund etwaiger Ausfallzeiten dieses Heizofens entstehen, sind nicht Bestandteil des Gewährleis-
tungsumfangs und werden nicht von ROWI übernommen.

Beachten Sie, dass bei sämtlichen Reparatur- und Wartungsarbeiten ausschließlich Originalteile verwendet 
werden dürfen. Wenden Sie sich ggf. an das ROWI Service-Center (siehe Kapitel 7).

Im Falle einer Störung leuchtet die Taste 7 rot auf. Drücken Sie die Alarmtaste (Taste 7) für 3 – 4 Sekunden, um die Störungs-
meldung aufzuheben.
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Störung/Fehlercode Mögliche Ursachen(n) Abhilfe

ERR01
Der Unterdruckschalter 
hat ausgelöst

Die Brennraumtür ist nicht kor-
rekt geschlossen.

Überprüfen Sie die Brennraumtür und schließen Sie diese 
sorgfältig.

Der Kaminzug ist beeinträchtigt. Überprüfen Sie den Kaminzug. Wenden Sie sich ggf. an 
den zuständigen Bezirksschornsteinfeger.

Das Abgasgebläse ist blockiert 
bzw. funktioniert nicht einwand-
frei.

Wenden Sie sich an das ROWI Service-Center.

Die 2-3-monatige Wartung (sie-
he 6.1) wurde nicht oder zu spät 
durchgeführt.

Wenden Sie sich an das ROWI Service-Center.

ERR02 Das Sicherheitsthermostat (im 
Pellettank) hat ausgelöst, da die 
werkseitig eingestellte Maxi-
maltemperatur überschritten 
wurde.

Schalten Sie den Ofen ab. Warten Sie, bis die Abkühlpha-
se abgeschlossen ist. Stellen Sie das Thermostat zurück, 
indem Sie die schwarze Kappe (siehe Abb. 1a) abschrau-
ben und den darunter liegenden, roten Knopf betätigen. 
Wenden Sie sich an das ROWI Service-Center, wenn 
diese Fehlermeldung ein weiteres Mal angezeigt wird.

ERR03
Fehlzündung

Der Pellettank ist leer. Füllen Sie den Pellettank mindestens zu ¼ mit zugelasse-
nen Holzpellets gemäß Kapitel 2. Schalten Sie den Ofen 
ab. Warten Sie, bis die Abkühlphase beendet wurde, 
bevor Sie den Ofen erneut starten.

Der Zündwiderstand ist defekt 
oder verschmutzt.

Wenden Sie sich an das ROWI Service-Center.

Der Schneckenmotor funktio-
niert nicht. Es werden keine Pel-
lets in den Brenntopf gefördert.

Wenden Sie sich an das ROWI Service-Center.

Der Ofen ist verschmutzt. Überprüfen und reinigen Sie den Ofen gründlich.
Idealerweise lassen Sie den Ofen von unserem Service-
Fachbetrieb überprüfen

ERR04
Der Ofen schaltet wäh-
rend des Betriebes ab. 
Die Abgastemperatur
liegt unterhalb der 
werkseitig eingestellten 
Mindesttemperatur.

Der Pellettank ist leer. Füllen Sie den Pellettank mindestens zu ¼ mit zugelasse-
nen Holzpellets gemäß Kapitel 2. Schalten Sie den Ofen 
ab. Warten Sie, bis die Abkühlphase beendet wurde, be-
vor Sie den Ofen erneut starten.

Die Pellets haben Feuchtigkeit 
aufgenommen (wurden nicht gut 
belüftet gelagert).

Wenden Sie sich an das ROWI Service-Center.

Der Schneckenmotor funktio-
niert nicht. Es werden keine Pel-
lets in den Brennraum gefördert.

Wenden Sie sich an das ROWI Service-Center.

ERR05 Stromversorgung unterbrochen Überprüfen Sie den Stromanschluss und stellen Sie die
Stromversorgung wieder her. Das Abgasgebläse und
das Raumluftgebläse laufen auf höchster Stufe. Nach 
erfolgter Abkühlung wird das Gerät automatisch neu 
gestartet. Das System leitet den Zündvorgang ein.

ERR06 Die Rauchsonde funktioniert 
nicht mehr richtig

Schalten Sie das Gerät ab. Wenden Sie sich hierfür an
das ROWI Service-Center. Das Gerät darf erst nach der
Fehlerbehebung wieder in Betrieb genommen werden.

ERR07 Der Rauchtemperaturfühler 
funktioniert nicht einwandfrei.

Schalten Sie den Ofen ab und wenden Sie sich an das
ROWI Service-Center. Der Ofen darf erst wieder in Be-
trieb genommen werden, wenn der Fehler behoben ist.
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Störung/Fehlercode Mögliche Ursachen(n) Abhilfe

ERR08 Die Abgastemperatur hat den 
werkseitig eingestellten, zulässi-
gen Maximalwert überschritten.

Schalten Sie den Ofen ab und wenden Sie sich an das 
ROWI Service-Center. Der Ofen darf erst wieder in Be-
trieb genommen werden, wenn der Fehler behoben ist.

ERR09
Die Verbindung zwi-
schen Display und Steu-
erplatine ist gestört.

Magnetfelder stören die Verbin-
dung.

Überprüfen Sie, ob Magnetfelder vorhanden sind. Ver-
wenden Sie, wenn nötig zur Verbindung der beiden
Komponenten ein abgeschirmtes Kabel.

Das Verbindungskabel ist defekt. Überprüfen Sie das Kabel. Lassen Sie Kabel ggf. durch
einen Fachmann ersetzen.

Das Kabel ist zu lang. Das Verbindungskabel darf die maximale Länge von 50
m nicht überschreiten. Überprüfen Sie die Kabellänge
und ersetzen Sie das Kabel ggf. durch ein kürzeres.

ERR10 Softwarefehler Schalten Sie den Ofen ab und wenden Sie sich an das
ROWI Service-Center. Der Ofen darf erst wieder in Be-
trieb genommen werden, wenn der Fehler behoben ist.

ERR11 Das Abgasgebläse ist defekt. Schalten Sie den Ofen ab und wenden Sie sich an das
ROWI Service-Center. Der Ofen darf erst wieder in Betrieb
genommen werden, wenn der Fehler behoben ist.

ERR50 Software-Fehler Wenden Sie sich an das ROWI Service-Center

ERR60 Software-Fehler Wenden Sie sich an das ROWI Service-Center

ERR91 Timeout-Fehler: Dieser Feh-
ler erscheint, wenn das Display 
versucht sich mit dem Server zu 
verbinden, um die Erreichbarkeit 
zu überprüfen und der Server zu 
langsam reagiert.

Kontrollieren Sie die Geschwindigkeit Ihres Internets.

ERR92 Der Server ist nicht erreichbar. 
Während der Ausführung des 
„Ping-Tests“ reagiert der Server 
zu langsam oder gar nicht.

Kontrollieren Sie die Geschwindigkeit Ihres Internets.

ERR93 Fehler im WiFi-Modul. Das Display muss zurückgesetzt werden. Die Reset-Taste 
befindet sich auf der Rückseite des Displays.

ERR94 Verbindung mit dem Internet ist 
fehlgeschlagen.

Dieser Fehler sollte nur vorübergehend sein und sich au-
tomatisch wieder zurücksetzen. Falls er häufiger auftritt 
sollte das Display in der Nähe des W-Lan-Signals platziert 
werden.

ERR95 Server-Kommunikations-Fehler. 
Die bestehende Internetverbin-
dung ist verloren gegagnen.

Dieser Fehler sollte nur vorübergehend sein und sich au-
tomatisch wieder zurücksetzen. Falls er häufiger auftritt 
sollte das Display in der Nähe des W-Lan-Signals platziert 
werden.

ERR96 Das Display kann sich nicht mit 
dem Access Point verbinden.

Dieser Fehler sollte nur vorübergehend sein und sich au-
tomatisch wieder zurücksetzen. Falls er häufiger auftritt 
sollte das Display in der Nähe des W-Lan-Signals platziert 
werden.

ERR97 Interner Fehler des Displays. Wenden Sie sich an das ROWI Service-Center

ERR98 Initialisierung des WiFi-Moduls 
fehlgeschlagen.

Das Display muss zurückgesetzt werden. Die Reset-Taste 
befindet sich auf der Rückseite des Displays.

ERR99 Software-Fehler (Betriebsstun-
den-Zähler funktioniert nicht.)

Wenden Sie sich an das ROWI Service-Center

Tab. 12: Fehlerdiagnose
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8.	 Gewährleistung
8.1	 Umfang

ROWI	räumt	dem	Eigentümer	dieses	Produktes	eine	Gewährleistung	von	24	Monaten	ab	Kaufdatum	ein.	In	diesem	Zeit-
raum	werden	an	dem	Gerät	festgestellte	Material-	oder	Produkti	onsfehler	vom	ROWI	Service-Center	kostenlos	behoben.

Ausgeschlossen	von	der	Gewährleistung	sind	Fehler,	die	nicht	auf	Material-	oder	Produkti	onsfehlern	beruhen,	z.	B.

X Transportschäden	jeglicher	Art

X Fehler	infolge	unsachgemäßer	Installati	on

X Fehler	infolge	eines	nicht	besti	mmungsgemäßen	Gebrauchs

X Fehler	infolge	vorschrift	swidriger	Behandlung

X Fehler	infolge	unsachgemäß	ausgeführter	Reparaturen	oder	Reparaturversuche	durch	nicht	von	ROWI	autorisierte	Per-
sonen	und/oder	Unternehmen

X Normaler	betriebsbedingter	Verschleiß

X Reinigung	von	Komponenten

X 	Anpassung	an	nati	onal	unterschiedliche,	technische	oder	sicherheitsrelevante	Anforderungen,	wenn	das	Produkt	nicht	
in	dem	Land	eingesetzt	wird,	für	das	es	technisch	konzipiert	und	hergestellt	worden	ist.

Ferner	übernehmen	wir	keine	Gewährleistung	für	Geräte,	deren	Serien-Nummer	verfälscht,	verändert	oder	entf	ernt	wur-
de.	Ein	Gewährleistungsanspruch	erlischt	auch,	wenn	in	das	Gerät	Teile	eingebaut	werden,	die	nicht	von	der	ROWI GmbH 
zugelassen	sind.	Ansprüche,	die	über	die	kostenlose	Fehlerbeseiti	gung	hinausgehen,	wie	z.	B.	Schadensersatz-Ansprüche	
sind	nicht	Bestandteil	des	Gewährleistungsumfanges.

7.2	 Abwicklung

Sollten	beim	Betrieb	Ihres	ROWI-Produktes	Probleme	auft	reten,	gehen	Sie	bitt	e	wie	folgt	vor:

1.	Bedienungsanleitung	lesen
Die	meisten	Funkti	onsstörungen	werden	durch	eine	fehlerhaft	e	Bedienung	verursacht.	Lesen	Sie	deshalb	beim	
Auft	reten	einer	Funkti	onsstörung	zunächst	in	der	Bedienungsanleitung	nach.	In	Kapitel	6.3	fi	nden	Sie	eine	Aufl	is-
tung	möglicher	Störungen	sowie	deren	Ursache	und	Hinweise	zur	Beseiti	gung.

2.	Service-Formular
Zur	Vereinfachung	der	Serviceabwicklung	füllen	Sie	das	dem	Produkt	beiliegende	Service-Formular	bitt	e	in	Druckbuchsta-
ben	vollständig	aus,	bevor	Sie	mit	dem	ROWI	Service-Center	Kontakt	aufnehmen.	So	haben	Sie	alle	benöti	gten	Informati	-
onen	gri�	 	 ereit.

3.	Telefonische	Kontaktaufnahme
Rufen	Sie	beim	ROWI	Service-Center	an.	Das	ROWI	Service-Team	erreichen	Sie	unter:

07253	93520-840
(Montag	–	Freitag:	8.00	–	18.00	Uhr)

Die	meisten	Probleme	können	bereits	im	Rahmen	der	kompetenten,	technischen	Beratung	unseres	Service-Teams	beho-
ben	werden.	Sollte	dies	jedoch	nicht	möglich	sein,	muss	der	Ofen	von	einem	unserer	Service-Techniker	bei	Ihnen	vor	Ort	
überprüft		werden.	Unsere	Service-Teams	sind	mit	allen	wichti	gen	Gerätekomponenten	ausgestatt	et,	so	dass	die	Funkti	ons-
störung	in	der	Regel	bei	Ihnen	vor	Ort	behoben	werden	kann.

Halten	Sie	unbedingt	den	Kaufb	 eleg	und	die	Abnahme-Bescheinigung	des	Schornsteinfegers	bereit.	Nur	bei	Vorliegen	
dieser	Dokumente	kann	die	Service-Leistung	ggf.	im	Rahmen	der	Gewährleistung	abgewickelt	werden.

Bitt	e	teilen	Sie	uns	unbedingt	Ihre	Seriennummer	mit,	die	auf	der	Rückseite	des	Gerätes	auf	dem	Typenschild	steht.

4.	Sollte	wider	Erwarten	die	Funkti	onsstörung	nicht	bei	Ihnen	vor	Ort	behoben	werden	können,	gehen	Sie	wie	folgt	vor:
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	X �Gerät verpacken
Verpacken Sie das Gerät in der Originalverpackung. Sorgen Sie dafür, dass es hinreichend ausgepolstert und vor Stößen 
geschützt ist. Transportschäden sind nicht Bestandteil des Gewährleistungsumfangs.

	X Kaufbeleg und Abnahme-Bescheinigung des Schornsteinfegers hinzufügen
Legen Sie unbedingt den Kaufbeleg sowie die Abnahme-Bescheinigung des Schornsteinfegers in Kopie bei. Nur bei Vor-
liegen dieser Dokumente kann die Service-Leistung ggf. im Rahmen der Gewährleistung abgewickelt werden.

	X Service-Formular beilegen
Legen Sie das in Druckbuchstaben ausgefüllte Service-Formular der Transportverpackung bei.

	X Gerät bereitstellen
Wichig: Stellen Sie sicher, dass das Gerät zum vereinbarten Termin versandfertig an der Bordsteinkante zur Abholung 
durch die Spedition bereitsteht.

9.	 Ersatz- und Ausstattungsteile
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Abb. 14 Explosionszeichnung
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Pos. Bezeichnung Artikel-Nummer

1 Befestigungsbügel der vorderen Glasscheibe 4 03 04 0465

2 Vordere Glasscheibe 4 03 04 0466

3 Anschlagsgummi 4 03 04 0467

4 Türgriff 4 03 04 0468

5 Verschlussbügel 4 03 04 0469

6 Brennkammertür 4 03 04 0470

7 Türbolzen 4 03 04 0471

8 Abstandhalter 4 03 04 0472

10 Brenntopf 4 03 04 0473

11 Linke Seitenwand, lackiert* 4 03 04 0474

12 Rechte Seitenwand, lackiert* 4 03 04 0475

13 Griff der Reinigungsschaber 4 03 04 0476

14 Obere Luftkammerdeckel 4 03 04 0477

15 Gummielement/Rauchsondenhalterung 4 03 04 0478

16 Pellettank-Deckel 4 03 04 0479

17 WiFi-fähiges Display 4 03 04 0480

18 Halterung Display 4 03 04 0481

19 Display-Kabel 4 03 04 0483

20 Raumtemperaturfühler für WiFi 4 03 04 0767

21 Hinteres linkes Profil 4 03 04 0484

22 Pellettank 4 03 04 0485

23 Hinteres rechtes Profil 4 03 04 0486

24 Silikonschlauch 4 03 04 0487

25 Unterdruckschalter 4 03 04 0488

26 Untere Rückwand 4 03 04 0489

27 Hauptschalter 4 03 04 0490

28 Kabelverschraubung 4 03 04 0491

29 Netzkabel 4 03 04 0492

30 Netzkabel-Anschluss 4 03 04 0493

31 Sicherheitsthermostat des Pellettanks 4 03 04 0494

32 Hauptsteuerplatine (WiFi-fähig) 4 03 04 0495

33 Rauchsonde 4 03 04 0496

34 Dichtung Abgasgebläse 4 03 04 0497

35 Abgasgebläse 4 03 04 0498

36 Zündwiederstand** 4 03 04 0499

37 Buchse für Zündwiederstand 4 03 04 0500

38 Rohr für Frischluftzufuhr 4 03 04 0501

39 Schlauchschelle 4 03 04 0502

40 Reduzierhülse 4 03 04 0503

41 Förderschneckenmotor 4 03 04 0504

42 Befestigungsbuchse Förderschnecke 4 03 04 0505
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Pos. Bezeichnung Artikel-Nummer

43 Befestigungsplatte Förderschnecke 4 03 04 0506

44 Gleitlager 4 03 04 0507

45 Förderschnecke 4 03 04 0508

46 Kunststoff-Schutzkappe 4 03 04 0509

47 Gummifuß 4 03 04 0510

48 Dichtung Abdeckplatte 4 03 04 0511

49 Raumluftgebläse 4 03 04 0512

50 Innere Abdeckplatte 4 03 04 0518

51 Befestigungsbügel Glasscheibe 4 03 04 0513

52 Glasscheibe 4 03 04 0514

53 Dichtgeflecht für die Tür** 4 03 04 0515

54 Dichtgeflecht für die Glasscheibe** 4 03 04 0516

Serienmäßiges Zubehör

55 Infrarot-Fernbedienung 4 03 04 0517

Handschuhe 2 03 04 0005
Tab. 13: Ersatz- und Ausstattungsteile

Bitte beachten Sie, dass einige Ersatzteile nicht einzeln austauschbar sind. Weitere Informationen hierzu erhal-
ten Sie beim ROWI Service-Center. Die Bestellung von Ersatzteilen ist grundsätzlich nur schriftlich möglich. 
Senden Sie uns hierzu Ihre Bestellung einfach per E-Mail, Fax oder per Post.

Bitte geben Sie bei den mit Stern (*) gekennzeichneten Ersatzteilen unbedingt die Farbe an.

**Hierbei handelt es sich um Verschleißteile, die nicht unter die Garantieleistung fallen. 

10.	Schaltplan der Platine

Abb. 15: Schaltplan der Platine
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11.	Entsorgung

Die	Verpackung	 sowie	 sämtliche	Verpackungsmaterialien	bestehen	aus	umweltf	reundlichen,	 zu	100	%	 recyclingfähigen	
Materialien.

Korrekte	Entsorgung	dieses	Produktes

Innerhalb	der	EU	weist	dieses	Symbol	darauf	hin,	dass	dieses	Produkt	nicht	über	den	Hausmüll	entsorgt	werden	darf.	
Altgeräte	enthalten	wertvolle	recyclingfähige	Materialien,	die	einer	Wiederverwertung	zugeführt	werden	sollten	
um	der	Umwelt	bzw.	der	menschlichen	Gesundheit	nicht	durch	unkontrollierte	Müllbeseiti	gung	zu	schaden.	Bitt	e	
entsorgen	Sie	Altgeräte	deshalb	über	geeignete	Sammelsysteme	oder	senden	Sie	das	Gerät	zur	Entsorgung	an	die	
Stelle,	bei	der	Sie	es	gekauft		haben.	Diese	wird	dann	das	Gerät	der	stoffl		ichen	Verwertung	zuführen.

Korrekte	Entsorgung	der	Batt	erien

Sie	als	Endverbraucher	sind	gesetzlich	(Batt	erieverordnung)	zur	Rückgabe	aller	gebrauchten	Batt	erien	verpfl	ichtet;	
eine	Entsorgung	über	den	Hausmüll	ist	untersagt.	Batt	erien	sind	mit	dem	nebenstehenden	Symbol	gekennzeichnet,	
das	auf	das	Verbot	der	Entsorgung	über	den	Hausmüll	hinweist.	Ihre	verbrauchten	Batt	erien	können	Sie	unentgelt-
lich	bei	 den	Sammelstellen	 Ihrer	Gemeinde,	unseren	Filialen	oder	überall	 dort	 abgeben,	wo	Batt	erien	 verkauft		
werden.	Sie	erfüllen	damit	die	gesetzlichen	Verpfl	ichtungen	und	leisten	Ihren	Beitrag	zum	Umweltschutz.

20
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		Beachten	Sie	die	Kennzeichnung	der	Verpackungsmaterialien	bei	der	Abfalltrennung,	diese	sind	gekennzeichnet	mit	
Abkürzungen	(a)	und	Nummern	(b)	mit	folgender	Bedeutung:	1-7:	Kunststoff	e/	20-22:	Papier	und	Pappe/	80-98:	Ver-
bundstoff	e.

12.	Konformitätserklärung		

Wir, ROWI	Schweißgeräte	und	Elektrowerkzeuge	Vertrieb	GmbH,	Bevollmächti	gter:	Herr	Klaus	Wieser,	Augartenstr.	3,	76698	Ubstadt-
Weiher,	Deutschland,	erklären	hiermit,	dass	dieses	Produkt	mit	den	folgenden	Harmonisierungsvorschrift	en	übereinsti	mmt:

Bauprodukteverordnung	EU	Nr.	305/2011
Niederspannungsrichtlinie	(2014/35/EU)
Elektromagneti	sche	Verträglichkeit	(2014/30/EU)
RoHS	Richtlinie	(2011/65/EU	und	2015/863/EU)*
Funkanlagenrichtlinie	(2014/53/EU)

Angewandte	harmonisierte	Normen:

EN	55014-2:2015,	
EN	60335-1:2012+A2:2019
EN	60335-2-102:2016
EN	55014-1:2017	
IEC	EN	61000-3-2:2019
EN	61000-3-3:2019+A1:2019	
EN	61000-4-2:2009

EN	61000-4-3:2006+A1:2008+A2:2010
EN	61000-4-4:2012
EN	61000-4-5:2014+A1:2017
EN	61000-4-6:2014
EN	61000-4-11:2004+A1:2017
EN	14785:2006
CEN/TS	15883:2009

EN	300	328	v2.2.2:2019,	
EN	301489-17	v3.2.1:2017
EN	62311:2008
EN	300	489-1	V2.2.3	:2019
EN	62368-1	:2014+AC	:2015

Gerätebezeichnung: HPO	9/2	VETRO	+	WIFI

Arti	kelnummer: 1 03 04 0042, 1 03 04 0050

Ubstadt-Weiher, 26.06.2020

Klaus	Wieser	–	Geschäft	sführer

*	Die	alleinige	Verantwortung	für	die	Ausstellung	dieser	Konformitätserklärung	trägt	der	Hersteller.	Der	oben	beschriebene	Gegenstand	der	Erklärung	
erfüllt	die	Vorschrift	en	der	Richtlinie	2011/65/EU	des	Europäischen	Parlaments	und	des	Rates	vom	8.	Juni	2011	zur	Beschränkung	der	Verwendung	
besti	mmter	gefährlicher	Stoff	e	in	Elektro-	und	Elektronikgeräten.
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ROWI
Schweißgeräte und 
Elektrowerkzeuge Vertrieb GmbH

Augartenstraße 3
76698 Ubstadt-Weiher
GERMANY 
Telefon	 +49 7253 93520-0
Fax 		  +49 7253 93520-960
E-Mail 	 info@rowi.de
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